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BARBARA STANWYC 


M utige Männer sind in den Tropenwäldern Südamerikas an der Arbeit, Mittel gegen die Fieberseuche zu finden, unter 

der die Eingeborenen schwer zu leiden haben. Auch sie werden von den unheimlichen Todeskeimen dahingerafft. 

Wieder ist ein Aufruf an die Wissenschaftler der Welt ergangen, sich zu diesem harten und oft aussichtslosen Kampfe zur 

Verfügung zu stellen. — Auch Chris Claybourne, ein junger Arzt aus New York, will in einigen Tagen mit einer neuen 

Expedition in die Fiebergebiete aufbrechen. Seine lebenslustige und leichtsinnige Natur denkt nicht an die Gefahren, die 

ihm bevorstehen. Er wird selbst in den letzten Tagen seines Aufenthaltes 

in der Heimat nicht müde, fröhliche S$treiche auszuhecken und seinen 

liebsten Sport zu betreiben: die Mützen aller möglichen Leute zu I 

sammeln. Auch sonst ist er überall dabei, wo etwas los ist. Er I Ai a5 
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gehört zu den Mitgliedern eines exklusiven Spielklubs, in dem 
es ihm gelingt, eines Abends einen so hohen Verlust zu er- 
leiden, daß er dem Besitzer ‚Fischauge‘ — einem berüch- 
tigten Führer der New Yorker Unterwelt — nur einen 
Wechsel für seine Schuld anbieten kann. Doch das Schick- 
sal will ihn trösten. Eine entzückende Frau taucht auf: 
Rıta Wilson. Sie sehen und an ihr Gefallen finden ist 
eins. Wenn sie sich auch versprechen, einander kein 
Wort von Liebe zu sagen, so verleben sie doch in 
glücklichster Ausgelassenheit die letzten zehn Tage 
vor seiner Abreise und können schließlich nicht um- 
hin, sich, als die Abschiedsstunde schlagen soll, ihre 
Neigung zu gestehen. Ja, Chris ist drauf 
und dran, in New York zu bleiben, 
um das Mädchen zu heiraten. Sein 
Bruder Tom aber redet ihm diesen Plan 
aus. Chris soll seine Karriere nicht zer- 
stören, und Tom ist sogar bereit, die von 
„Fischauge‘ bereits unter Drohungen 
angemahnte Zahlung der Spielschuld 
für ihn zu leisten. $o muß sich der 
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